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BEOBACHTUNGEN ÜBER DEN BLÜTENBESUCH DER HUMMELN 
IM GEBIET DER FRUSKA G0RA 
von B osiljk a  M ilcseviS

In d ieser  Arbeit gebe ich  eine Übersicht der Hummelfauna 
der FruSka Gera in  Syrmien mit besonderer Berücksichtigung 
des Blütenbesuches d ieser H autflügler.
Wie bekannt, i s t  das Verhalten der Hummeln gegenüber ver­
schiedenen Blüten, in welchen s ie  ihre e in zige Nahrung 
finden , sehr ch a ra k teristisch .
In der Hoffnung, daß ich  mit d ieser  Arbeit einen Beitrag 
zur B io log ie  unserer Hummeln bringe, erlaube ich  mir h ier 
meinen verb in d lich sten  Dank Herrn P rc f. S.GROZDANlO in 
Beograd für die mir b e r e it w il l ig s t  e r te ilte n  Ratschläge und 
Li t eraturhinwei s e aus zusprechen.

Meine Beobachtungen auf der FruSka Gera in  Syrmien e r fo lg ­
ten von S tra& ilcvc, dann in  Teilen  des Laubwaldes gegen 
T esteri und Vrdnik und am Venac in den Jahren 1956 und 
1957 vom Frühjahr b is  gegen Ende des Sommers.
Als häufigste Arten k on sta tierte  ich : B,(Hortobombus)
B. (Agrobombus) agrorum FAB. hortorum LIN
B. ( Terrestibom bus) t e r r e s tr is  LIN.
B. (Lapidaricbombus) lap idarius LIN.
Es i s t  wohl s ich er , daß im genannten Gebiet auch noch ande­
re , seltenere Hummelarten Vorkommen, welche sich  aber mei­
ner Beobachtung entzogen.
Im Felgenden gebe ich  eine Übersicht des Blütenbesuches der 
genannten Hummelarten, geordnet nach den einzelnen Pflanzen- 
fam iliens
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Fam. Papaveraceae
Die Zahl der von Hummeln besuchten Arten i s t  w ahrscheinlich be­
schränkt, doch wurde das Verhalten der kurzrüsseligen Hummeln 
gegenüber den Blüten von Corydalis cava LIN. und C .so lid a  LIN. 
näher untersucht.

Fam. G uttiferae
Die Blüten sind meist fla ch  und werden von den Hummeln gegen 
das Ende der F lugzeit (im Herbst) besucht. Folgende Blütenbe­
suche wurden k on sta tie rt :

P flanze: Hummelart:
Hypericum hirsutum LIN. Bombus agrorum FAB.
Hypericum perforatum LIN. "

Fam. Rcsaceae
Die flachen  Blüten der Rosaceen mit ihren zahlreichen Filamenten
und auffa llenden  Farben sind 
lie h  und daher v ie l  besucht, 
be i folgenden Arten:

P flan ze :
Prunus mahaleb LIN.
Rubus caesius LIN.

" fru ctico su s  LIN. 
Rosa canina LIN.
Pirus malus LIN. 
Crataegus monogyna JACQ.

v ie len  Insekten le ic h t  zugäng- 
Hummelbesuche k on sta tierte  ich

Hummelart:
Bombus te r r e s tr is  LIN.
Bombus agrorum FAB.,B. te rre s ­
t r is  LIN. und B.hortorum 
LIN.
B.agrorum FAB-., B. t e r r e s tr is  L. 
B .te r r e s tr is  LIN.
B .te r r e s tr is  LIN.
B.agrorum FAB.

Fam.Papilionaceae
Die Papilionaceen besitzen  einen charakteristischen , an den 
Besuch von Hummeln und Bienen angepaßten Blütenbau. Die Hum­
meln gehören zu den w ichtigsten  Blütenbestäubern d ieser P flan ­
zen. Folgende Blütenbesuche wurden k on sta tie rt :

P flanze:
Cytisus n igricans LIN.

M supinus LIN. 
C oron illa  varia  LIN.
Lotus corn icu latu s LIN. 
Dyryncium herbaceum VILL. 
Trifolium  hybridtim LIN. 

u pratense LIN.

" repens LIN.

Hummelart:
Bcmbus agrorum FAB.

t*
Bombus lap id ariu s LIN.
Bombus agrorum FAB.

I!
It

Bombus agrorum FAB., B .terres 
t r is  LIN.
Bcmbus agrorum FAB., B .te rres ­
t r i s  LIN.
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P fla n ze ;
M elilctus albus LAM. 
Medicago fa lca ta  LIN. 
Astragalus cnobrichys LIN. 

" g ly cip h y llu s  LIN.

Galega o f f i c in a l i s  LIN. 
Lathyrus pratensis  LIN.

" tuberosus. LIN.
" vernus LIN.

V icia  cracca  LIN.
" s e r r a t i f o l ia  JACQ.

Hummelart î 
Bombus agrorum FAB.

n
fi

Bombus agrcrum PAB., B .te rre s - 
t r i s  LIN.
Bombus agrcrum PAB,

" (wenig besucht)

Pam. Umb e11i  f  erae
Bie Pflanzen d ieser Familie werden von den Hummeln wenig be­
sucht.- Eine Ausnahme b ild e t  unsere größte Art, Angelica 
s ilV 'estris  LIN., welche an Waldbächen wächst und mit ihren re ich ­
lich en  Blüten v ie le  Käfer, Schm etterlinge, Bienen e tc . anlockt.

Pam.Boraginaceae
Diese Pflanzen besitzen  einen besonderen, aktinomcrphen, seltener 
zygcmorphen Blütentypus. Wegen der t ie fe n  Kelche mancher Arten 
kommen manche kurzrüsselige Hummeln zu den Blütenprcdukten 
durch s e it l ic h e s  Anbeißen. Folgender Blütenbesuch wurde kon-
s t a t ie r t :

P flanzet
Echium vulgare LIN,

Anchusa o f f i c in a l i s  LIN.

Symphytum o f f ic in a le  LIN.

Ncnea p u lla  LIN.
Pulmonaria o f f i c in a l i s  LIN.

Hummelart:
Bombus agrorum FAB., B .te rre s tr is  
LIN.
Bombus agrorum F A B .,B .terres- 
t r i s  LIN.
Bombus agrorum PAB., B .te rres - 
t r i s  LIN.
Bombus agrorum PAB.
Bombus te r r e s tr is  LIN., B .horto- 
rum LIN.

Pam.Solanaceae
Die Blüten der meisten Arten sind n icht t i e f  und o ft  auch groß 
und erscheinen daher den Hummeln sehr zugänglich. Doch i s t  der 
Hummelbesuch nur gering, wahrscheinlich wegen des für diese 
Insekten wohl unangenehmen Geruches. Folgende Blütenbesuche wur­
den beobachtet;

Pflanze ;
Solanum dulcamara LIN. 
Lycium halim ifclium  MILL.

Hummelart»
Bombus agrorum FAB.
Bombus agrcrum PAB., B .terres 
t r i s  LIN., B.hcrtorum LIN.,B. 
la p idarius LIN.



Die Blüten der letztgenannten Pflanze wurden gerne und häufig Be­
sucht.
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Fam.Verbenaceae
Aus d ieser  Familie wurde Verbena o f f i c in a l i s  LIN. häufiger be­
sucht. Diese Pflanze wächst meist an Wegrändern, und ich  konnte 
den Besuch von Bombus agrcrum FAB. am Wege gegen S tra^ ilovo, 
im öortanovacer Wald und am Venae beobachten.

Fam. Latiatae
Die Hummeln sind nebst den Bienen die häufigsten Besucher der 
Blüten d ieser P flanzen, an welche s ie  vorzü glich  angepaßt sind. 
Folgende Besuche wurden kon stan tiert:

P flanze s
Ajuga genevensis LIN. 
S cu te lla r ia  a ltiss im a  LIN. 
Salvia  nemorosa LIN,

" pratensis LIN.

" v e r t i c i l la t a  LIN. 
Calamintha vu lgaris  LIN.

Glechoma hederacea LIN. 
Prunella vu lgaris  LIN.

Galeopsis speciosa  MILL.

Lamium luteum KNOCK.
" maculatum LIN.

B a llcta  nigra LIN.

Stachys recta  LIN. 
Betónica o f f i c in a l i s  LIN. 
Mentha pulegium LIN.

Hummelart:
Bombus agrorum FAB.

1!
n

Bombus agrorum FAB. ,E . te r r e s tr is  
LIN.
Bombus agrorum FAB.
Bombus agrorum FAB., B .te rre s tr is  
LIN.,B. hortorum LIN.
Bombus agrorum FAB.
Bombus agrorum FAB., B .te rre s tr is  
LIN.
Bombus agrorum F A B .,B .terrestris  
LIN.
Bombus agrcrum FAB.
Bombus agrorum F A B .,B .terrestris  
LIN.
Bombus agrorum FAB.,B. te r r e s tr is  
LIN., B.hortorum LIN., B .lapidarius 
LIN.
Bombus agrcrum FAB.

Fam.Ccmpositae
Die Pflanzen d ieser Familie besitzen  besonders gebaute Blüten, 
auf welchen sich  die Hummeln o ft  längere Zeit au fhalten. Folgen­
de Besuche wurden k on sta tiert}

P flan ze :
Arctium lappa LIN. 
Centaurea jaeea LIN.

" scabiosa LIN.

Cirsium lanceolatum LIN.

Hummelart:
Bombus agrorum FAB.

f f

Bombus agrorum F A B .,B .terrestris  
LIN.
Bombus agrorum FAB.



-  73 -

Carduus acanthoides LIN Bombus agrorum FAB., B. te r r e s tr is
LIN.

Cichorium intybus LIN. Bcmbus agrorum FAB.
Taraxacum o f f ic in a le  WEB. "

-------------------- X --------------------

Wegen des langen und kalten Winters verspätete das Frühjahr 1956, 
so daß die ersten Frühlingspflanzen erst Ende März und an­
fangs April in Blüte standen. Die B lü teze it von Galanthus 
n iv a lis  LIN., S c i l la  b i f c l i a  LIN. Anemone ranunculoides LIN., 
Corydalis cava LIN. und Pulmonaria o f f i c in a l i s  LIN. über­
deckte sich  mit jener von Ranunculus f i c a r ia  LIN., Veronica 
h ed eraefo lia  LIN., Lamium purpureum LIN., L.maculatum LIN. 
e tc . Ungeachtet zah lreich er anderer Pflanzen mit le ich t  zugäng­
lich en  Blüten gingen d ie  Hummeln wohl 10 Tage fa s t  nur auf 
die schwer zugänglichen Blüten von Corydalis cava LIN. mit 
langem Sporn, deren Grund b is  zur Höhe von 4- 5 mm mit Nektar 
g e fü llt  war. Doch war d ie Art des Besuches versch ieden .
Bombus agrorum besuchte die Corydalis-B lüten auf normale Wei­
se, hingegen die ku rzrüsselige B .te rre s tr is  durch s e it l ic h e s  
Anbeißen. Diese Öffnungen am Sporn wurden dann später auch von 
den Bienen benützt. In der Natur is t  das Verfahren der Hummeln 
be i d ieser Operation a lle rd in g s  schwer zu beobachten.
Die Zahl der von mir im Gebiet der Fruäka Gera konstatierten  
Bl1';Lenbesuche is t  je  nach Hummelart sehr verschieden. Die w eit­
aus zah lreichsten  Besuche kommen aif B,agrorum FAB.
(50 P flanzenarten), was te ilw e ise  wohl s ich e r lich  auch auf die 
H äufigkeit d ieser  Art zurückzuführen i s t .  Für B .te rre s tr is  LIN. 
konnte ich 20, fü r  B.hcrtorum LIN. 7 und für B .lap idarius LIN. 
sogar nur 3 Pflanzenarten nachweisen. Nach den Kummeiarten 
bekommt man folgende Ü bersich tt

B.agrorum FAB.s Rubus caesius, R .fr u c t ic c s u s , Crataegus 
monogyna, Cytisus n igrican s, C.supinus, Galega o f f i c i ­
n a lis , Astralagus g ly cip h y llu s , A .onobrichys, Dorycnium 
herbaceum, Lotus corn icu la tu s, M elilotus albus, Medicago 
fa lc a ta , T rifolium  hybridum, T .repen s,T .praten se ,V icia  
cracca , V .s e r r a t i f c l ia ,  Lathyrus vernus, L .praten sis , 
L .tuberosus, Hypericum n igrica n s , H.hirsutum, H.perforatum, 
Lycium halim ifolium , Solanum dulcamara,Echium vulgare, 
Anchusa o f f i c i n a l i s ,  Symphytum o f f i c in a le ,  Ajuga 
genevensis, S cu te lla r ia  a ltiss im a , B allota  n igra, Stachys 
recta , Betonica o f f i c i n a l i s ,  Lamium luteum,L.maculatum, 
G alecpsis speciosa , Prunella v u lg a r is , Glechoma hederacea, 
Salvia pratensis ,S .n em orosa ,S .vertic illa ta ,C a lam in th a
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vulgaris,M entha pulegium,Cichcrium in tybus, Taraxacum 
o ffic in a le ,A rctiu m  lappa, Carduus acanthoides, Cirsiuxn 
lanceolatum,Centaurea ja cea ,C .sca b iosa .

B .te r r e s tr is  LIN.j Rubus caesiu s,R .fru cticosu s,P ru n u s
mahaleb, Rosa canina,Astralagus g ly cip h y llu s»T rifo liu m  
repens, T .pratense, Hypericum nigricans,Lycium  
halim ifolium , Echium vulgare, Pulmonaria o f f i c in a l i s ,  
Anchusa o f f i c i n a l i s ,  Symphytum c f f i c in a le ,  B allcta  
n igra , Lamium maculatum, Prunella v u lg a r is ,S a lv ia  pra­
te n s is , Calamintha vu lgaris , Carduus acanthoides, 
Centaurea scabiosa .

B.hortorum LIN.: Rubus caesiu s, Trifolium  pratense, Lycium 
halim ifclium , Pulmonaria o f f i c i n a l i s ,  B a llota  n igra , 
Lamium maculatum, Calamintha vulgaris*-

B .lap idarius LIN.: C oron illa  v a r ia , Lycium barbarum, 
B a llcta  n igra .

Am Ende ha lte  ich  es für n ü tzlich ,n och  e in ige  eigene und mir 
von Herrn Prof.S.GROZDANlC m itg e te ilte  Beobachtungen über 
den Nestbau des B.agrorum FAB. im Gebiet der Fru&ka Gera m it­
zu te ilen . Im Jahre 1955 fand GROZDANlC von d ieser  Art Nester 
mit 20-35 Einwohnern .Im Sommer 1956 fand ich ein Nest mit 57 
und im Herbst desselben Jahres ein solches mit 22 Hummeln. Es 
is t  in teressan t, daß das M aterial, mit welchem das Nest ge­
deckt war, je  nach dem Standort w echselte. So war das Nest, 
welches ich  Ende Ju li in einer Baumschule in der Nähe von 
N adelholzstecklingen fand, überwiegend mit trockenem Moos, 
trockenem Laub, Grashalmen und Nadeln gedeckt. Hingegen war 
das Nest, welches ich im August am Rande des Laubwaldes bei 
Stra&ilovo fand, fa s t  au ssch ließ lich  aus Blattstückchen des 
umgebenden Laubwaldes ausgebaut. Daraus is t  zu sch ließen , daß 
die Hummeln beim Nestbau M aterial aus der nächsten Umgebung 
gebrauchen.
Die aufgefundenen Nester unterschieden sich  auch in der Bau­
a rt . Das im J u li untersuchte Nest hatte einen Durchmesser von 
cca 9 cm und war aus 2 Schichten großer Zellen  und Kokens ge­
b i ld e t . Hingegen hatte das Nest, w elches ich im August fand, 
einen Durchmesser von nur 5 cm und war aus kleineren  Zellen  
und Kokons in  3-4 Etagen aufgebaut. Wegen Verringerung der 
Durchschnittstemperatur der Umgebung scheint es zu einer 
Zusammendrängung und Verkleinerung der Zellen  gekommen zu 
sein .
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